
Kannenbäcker	Bote	

Aus	Vereinen	und	Verbänden	

TTC	Nauort	

www.ttc-nauort.de 

 

Bernd Elfert holt dritten Platz bei der Rangliste der Senioren Ü75! 

Bereits am 10.09.2017 wurden in Rheinböllen die Ranglisten der Senioren ausgetragen. Diesen 
sportlichen Wettkampf ließ sich unser Aktiver der dritten Herrenmannschaft Bernd Elfert, der 
schon bei manch anderen Turnieren beachtliche Erfolge erzielte, nicht entgehen. In der Klasse der 
Senioren Ü75 trat er gegen sieben weitere Spieler aus Vereinen aus den Tischtennisverbänden 
Rheinland und Rheinhessen an.  

In der Vorrunde brachte ihn seine Drittplatzierung in der Gruppe so weit, dass er sich für die 
Endrunde qualifizierte. Dort traf er, der selbst einen QTTR-Wert von (damals) 1317 aufwies, auf 
Gegner, deren Werte im Bereich von 1500 Punkten lagen (Zur Erläuterung: Der erwähnte QTTR-
Wert gibt Auskunft über die vermeintliche Stärke einer/s Aktiven).  Doch davon ließ sich Bernd 
Elfert nicht beirren. Zwar unterlag er dem späteren Sieger seiner Klasse, Winicjus Mikler vom SV 
Irsch/Saar, konnte aber zumindest einen Satz gegen diesen gewinnen. Gegen den späteren 
Zweitplatzierten Peter-Jürgen Schmitt (TUS RW Koblenz) musste er sich leider, trotz großartigem 
Einsatz, geschlagen geben. Ausschlaggebend war schließlich sein Sieg in vier Sätzen gegen Volker 
Große Meininghaus (TTC Ahbach). Bisher waren frühere Aufeinandertreffen meist nach hartem 
Kampf knapp für Große Meininghaus ausgegangen.  

 
Bernd Elfert holt hochkonzentriert zum Schlag mit seiner Rückhand aus. 

Foto siehe: http://www.ttvr.de/news/data/2017/09/11/rttvr-rangliste-der-senioren-in-rheinboellen/ 



Doch nicht an diesem Sonntag. Hochkonzentriert und durch hervorragende Leistung gelang es 
Bernd Elfert, seinen Gegner, auch für ihn selbst ein wenig überraschend, in drei Sätzen zu besiegen. 
Dies sicherte unserem Bernd Elfert den dritten Platz in der Klasse der Senioren Ü75.  

Dies wird bestimmt nicht sein letztes Turnier gewesen sein und wir wünschen ihm für die 
kommenden Wettkämpfe schon jetzt viel Erfolg. 

 

 
Bernd Elfert (2. v. r.) bei der Siegerehrung 


